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BM für Inneres 

Anfragebeantwortung 
 
 
Frau 

Präsidentin des Nationalrates 

Mag.a Barbara Prammer 

Parlament 

1017 Wien 

 

 
 
GZ: BMI-LR2220/1214-III/7/b/2012 

Wien, am        . Dezember 2012 

 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Wöginger, Kolleginnen und Kollegen haben am 

4. Oktober 2012 unter der Zahl 12719/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Zahlen, Daten, Fakten zum Zivildienst, zur Freiwilligenarbeit, zum freiwilligen 

Sozialjahr und zum nunmehr geplanten Sozialdienst“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu Frage 1:  
Im Zeitraum 1. Jänner 2006 bis 31. Dezember 2011 gaben 78.925 Personen eine gültige 

Zivildiensterklärung ab. 

 
Zu Frage 2: 
Im Jahr 2006 wurden 11.018 Zivildienstpflichtige, im Jahr 2011 wurden 14.525 als zivildienst-

pflichtig festgestellt. Dies entspricht einer Steigerung von 31,82 % in besagtem Zeitraum. 

 
Zu Frage 3: 
Es wurden in besagtem Zeitraum 76.177 Personen zum Zivildienst zugewiesen. 
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Zu Frage 4: 
Mit Stichtag 1. Oktober 2012 gab es 237.789 zivildienstpflichtige Personen.  

 
Zu Frage 5: 
Mit Stichtag 1. Oktober 2012 leisteten 10.009 Personen ihren Zivildienst. 

 
Zu Frage 6: 
Das BM.I hat 2011 insgesamt einen Betrag von 493,73 Euro pro Monat und Zivil-

dienstleistendem aufgewendet.  

 
Zu Frage 7: 
Im Jahr 1995 wurden 6.440 Zivildiener zugewiesen. 2011 waren es 13.510. Dies entspricht 

einer Steigerung von 109,78 %. 

 
Zu Frage 8: 
Im Jahr 2011 wurden 13.510 Zivildienstpflichtige zu folgenden Bereichen und Bundesländern 

zugewiesen: 

 

Dienstleistungssparte Bgld Ktn NÖ OÖ Stmk Szbg Tirol Vlbg Wien Alle in % 

Krankenanstalten 30 28 50 231 151 98 34 66 163 851 6,3 

Rettungswesen 204 301 1495 892 634 443 604 203 1149 5.925 43,9 

Sozialhilfe 8 166 376 309 152 41 54 92 518 1.716 12,7 

Behindertenhilfe 60 34 298 684 414 116 220 211 547 2.584 19,1 

Sozialhilfe in der Landwirtschaft 0 18 21 22 18 9 22 28 0 138 1,0 

Altenbetreuung 40 28 63 331 159 118 154 103 194 1.190 8,8 

Krankenbetreuung, 
Gesundheitsvorsorge 0 0 26 6 3 25 5 0 114 179 1,3 

Betreuung von Drogenabhängigen 0 0 7 0 2 0 5 9 45 68 0,5 

Justizanstalten 0 0 9 10 1 1 0 0 6 27 0,2 
Betreuung von Vertriebenen, 
Asylwerbern, Flüchtlingen, Menschen 
in Schubhaft 

2 1 33 9 39 4 5 0 87 180 1,3 

Katastrophenhilfe und Zivilschutz 19 13 84 33 151 23 15 8 54 400 3,0 

Tätigkeiten im Rahmen der Zivilen 
Landesverteidigung 3 0 0 0 0 0 0 0 18 21 0,2 

Vorsorge für die öffentliche Sicherheit 
und Sicherheit im Straßenverkehr 2 7 10 19 11 6 9 0 87 151 1,1 
Inländische Gedenkstätten, 
insbesondere für Opfer des 
Nationalsozialismus 

0 0 0 14 0 0 0 0 2 16 0,1 

Umweltschutz 0 0 0 1 0 3 5 0 15 24 0,2 

Jugendarbeit 1 3 0 12 0 3 0 2 2 23 0,2 

12498/AB XXIV. GP - Anfragebeantwortung  (elektr. übermittelte Version)2 von 3

www.parlament.gv.at



 Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich. 

Kinderbetreuung 0 1 0 7 0 1 1 1 6 17 0,1 

Alle 369 600 2.472 2.580 1.735 891 1.133 723 3.007 13.510 100,0 

in % 2,7 4,4 18,3 19,1 12,8 6,6 8,4 5,4 22,3 100,0  

 

Zu Frage 9: 
Mit Stichtag 1. Oktober 2012 gibt es 1.294 anerkannte Einrichtungen, von denen 570 

weniger als 3 anerkannte Zivildienstplätze haben.  

 

Zu Frage 10: 
Im Jahre 2011 haben 111 Zivildienstpflichtige einen Auslandsdienst absolviert.  

 
Zu den Fragen 11 bis 48: 
Die Beantwortung dieser Fragen fällt nicht in den Vollzugsbereich des Bundesministeriums 

für Inneres. 
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